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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      
 

Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4 ,  
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   

E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  

     16. Mai  2014 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929235 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag,  Dienstag und Donnerstag –   jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch    ab 13.00 Uhr    -    Freitag  ab 16.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag,   Sonntag,   Feiertag             von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 

zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst Telefon 
Freitag,  16.05.2014 Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511 
Samstag,  17.05.2014 Apotheke Dr. Mack Rottenacker    07393/4111 
Sonntag,  18.05.2014  Apotheke am Wenzelstein Ehingen    07391/7026-0 
Montag  19.05.2014 Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 
Dienstag  20.05.2014 Apotheke Dr. Mack, Munderkingen, Marktstraße 07393/91140 
Mittwoch,  21.05.2014  Marien-Apotheke Ehingen    07391/6250 
Donnerstag,  22.05.2014  Bogenschütz-Apotheke Munderkingen   07393/3303 
Freitag,  23.05.2014  Apotheke im Kaufland Ehingen    07391/755631 
Samstag,  24.05.2014  Alpha-Apotheke Ehingen    07391/758844 
Sonntag  25.05.2014  Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstraße  07393/9546740 
Montag,  26.05.2014  Schloss-Apotheke Obermarchtal    07375/246 
Dienstag  27.05.2014  Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511 
Mittwoch  28.05.2014  Apotheke Dr. Mack Rottenacker    07393/4111 
Donnerstag,  29.05.2014  Apotheke am Wenzelstein Ehingen    07391/7026-0 
Freitag,  30.05.2014 Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 

 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 – Öffnungszeiten 
Mittwochs und freitags jeweils von 08 – 12 Uhr und von 13 – 16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343 
Montags bis freitags jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken! 
Auf vielen Wegen kannst du dich verlieren. Finden nur auf deinem. 

                                                            (Else Pannek)                                                                                    
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Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 16.05.2014     Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus  
 
Mittwoch, 21.05.2014     Müllabfuhr und Abholung  
    der Gelben Säcke 
 
Sonntag, 25.05.2014     Europa-Kommunal-Wahl 
 
Montag, 26.05.2014     LEERUNG der Blauen Tonne 
 
Mittwoch, 28.05.2014    Müllabfuhr  
 
Mittwoch, 28.05.2014     Pfarrbibliothek geöffnet 
15.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus 
 

Sonntag, 01.06.2014, ab 10.00 Uhr     Liederkranz Untermarchtal  
Mehrzweckhalle-auf dem Vorplatz      Gartenfest 

 

-Voranzeige- 
Samstag/Sonntag, 14./15.06.2014    Kloster – Jugendtag 
 

Grüngutcontainer bei der Mehrzweckhalle – Öffnungszeiten  
 
Dienstag      von  15.30 – 16.00 Uhr     
Donnerstag  von  09.00 – 09.30 Uhr 
Samstag      von  09.00 – 10.00 Uhr 
 

Im Monat April 2014 wurden beim Standesamt Untermarchtal 
folgende Sterbefälle beurkundet: 
 
Marianne Rupp, geb. Scheihing, wohnhaft in Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf, 
Freiherr-von-Speth-Straße 9, gestorben am 04.04.2014  in Untermarchtal,  
StAmt Untermarchtal  S 08/2014 
Robert Rieger, wohnhaft in Untermarchtal, Ehinger Straße 2 – gestorben am 
05.04.2014 in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 09/2014 
Magdalena Will, geb. Schmid, wohnhaft in Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf, 
Freiherr-von-Speth-Straße 9, - gestorben am 05.04.2014  in Untermarchtal, StAmt 
Untermarchtal S 10/2014 
Elise Klara Klein, geb. Laich, wohnhaft in Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf, 
Freiherr-von-Speth-Straße 9, gestorben am 07.04.2014 in Untermarchtal, StAmt 
Untermarchtal S 11/2014 
Max Härle, wohnhaft in Untermarchtal, Wassertäle 38, gestorben am 08.04.2014 in 
Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 12/2014 
 
Folgender Sterbefall wurde dem Standesamt Untermarchtal mitgeteilt: 
 
Hans Herrenknecht, wohnhaft in Untermarchtal, Ehinger Straße 1- gestorben am 
08.04.2014 in Feuchtwangen, StAmt Feuchtwangen S 33/2014 
Paula Kusmin, geb. Habrik, wohnhaft in Untermarchtal, Margarita-Linder-Str. 16, 

gestorben am 27.04.2014 in Ehingen (Donau), StAmt Ehingen (Donau) S 106/2014   
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Maibaum 
 
Ich bedanke mich bei der Landjugend sehr herzlich für den schönen und aufwendig 
geschmückten Maibaum. 
Weiterhin bedanke ich mich für die Organisation des kleinen Festes anlässlich der 
Aufstellung des Baumes. 
Es ist wirklich ein besonderer Baum dessen Schmuck viel Arbeit gemacht hat, der aber 
auch entsprechend gut wirkt. 

Herzlichen Dank 
Bernhard Ritzler 

 

Wahl am 25.05.2014 

 
Liebe Mitbürger, 
 
am Sonntag, dem 25.05.2014 finden die Wahlen zum Europaparlament sowie die 
Kommunalwahlen zum Kreistag und zum Gemeinderat statt. 
Bitte gehen Sie zur Wahl, damit ihre Meinung in diesen Gremien mit gewichtet ist. Vor 
allem ist die Wahl des Gemeinderates und des Kreistages für die Entwicklung der Ge-
meinde besonders wichtig. Allerdings sind die Entscheidungen des Europäischen 
Parlaments in vielen Bereichen richtungsweisend und deshalb genauso wichtig für 
unsere Zukunft. Damit Sie bereits im Vorfeld Kenntnis davon haben, wie der Stimm-
zettel zur Europawahl aussehen wird, habe ich Ihnen in diesem Amtsblatt ein ent-
sprechendes Muster beigelegt. 
An der Kommunalwahl kann man bereits ab 16 Jahren teilnehmen!  
 
Ich bitte Sie, nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Meinung zu äußern und sich zu be-
teiligen und gehen Sie zur Wahl. 

Herzliche Grüße 
Ihr Bürgermeister Bernhard Ritzler 

 

Gemeinde Untermarchtal    Landkreis Alb-Donau-Kreis 
 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung 
der Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – und 
der Wahl des Gemeinderates sowie 
der Wahl des Kreistags 
am 25. Mai 2014  
 

1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – 
Europawahl – und gleichzeitig finden in der Gemeinde Untermarchtal die Kommunalwahlen – Wahl 
des Gemeinderats und Wahl des Kreistags statt. 

 

2. Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 

3. Die Gemeinde ist in 1 Wahlbezirk eingeteilt. Der Wahlraum wird eingerichtet in 
 

Untermarchtal, Rathaus/Infozentrum -Wartesaalanbau- Bahnhofstraße 4 
 

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 02. Mai 2014 zugestellt 
worden ist, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat. 

 

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen 
Personalausweis – Unionsbürger ihren gültigen Identitätsausweis – oder ihren Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
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Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die 
männliche Form. 

 
5. Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments 
      Farbe: weißlich 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 

 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre 
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie 
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht  
erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimmzettelumschlag 
verwendet. 
 

6. Kommunalwahlen 
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in 
amtlichen Stimmzettelumschlägen.  

 
   6.1 Wahl des Gemeinderats 

Zu wählen sind acht Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Gemeinderats 
Stimmzettel-Farbe: eosinrot 
 

        6.2 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis II Munderkingen vier Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Kreistags 
Stimmzettel-Farbe: grün 
       

        6.3 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils   
        Mitglieder des Gemeinderats und des Kreistags zu wählen sind (vergl. Ziff. 6.1 – 6.2) 

 
 Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben.  

  
   6.4 Es findet Verhältniswahl statt bei der Wahl des Kreistags und bei der Wahl des Gemeinderats  

 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen auf dem Stimmzettel vorgedruckt ist.  

 Der Wähler kann 
- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (panaschieren) und 
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren). 
 
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 
- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, 

durch Eintragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt 
kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch die Ziffer „2“ oder „3“ hinter dem 
Namen, durch Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei oder drei 
Stimmen gewählt kennzeichnet. 

 
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet 
abgeben. In diesem Fall ist jeder Bewerber, dessen Namen im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit 
einer Stimme gewählt; beider Wahl des Kreistags jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von 
oben, wie Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind. 

 
     6.5   Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne      
             Bewerber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede    
             Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge. 
 
      6.6  Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der jeweiligen Wahl gehörenden           
            Stimmzettelumschläge ausgehändigt.  
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Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen  
Nebenraum gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden. 

 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Wahl im Landkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist, 

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises oder 
- durch Briefwahl  
      teilnehmen.  

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt – Wahlamt – einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen. 
 

Kommunalwahlen 
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen haben, können 

- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
      wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 
 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt  
- Wahlamt – die Briefwahlunterlagen. 
 

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl – rot – und Kommunalwahlen     
gelb – mit den entsprechenden Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und den 
unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen 
Stellen zu übersenden, dass sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der 
seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben. 
 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Bei der 
Europawahl gilt dies auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 
Europawahlgesetz).  

 

Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit einer Freiheitsstraße bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlbehandlung erfolgte Ermittlung und Fest-
stellung der Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
9. Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Europawahl um 

16.30 Uhr in Ulm, Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 89077 Ulm Schillerstraße 30.  
 
Untermarchtal, den 16. Mai 2014 
 
Bürgermeisteramt 

 
 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
 
TOP 1 Protokoll der Sitzung vom 01.04.2014 
Das Protokoll der Sitzung vom 01.04.2014 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände. 
 
TOP 2 Änderung der Verbandssatzung 
Über die Veränderungen in der Schullandschaft, von denen auch wir in der Raumschaft und 
im Schulzentrum Munderkingen betroffen sind, hat Herr Schulamtsleiter Wolfgang Mäder in  
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einer Informationsveranstaltung für alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der Ver-
bandsgemeinden am 02.10.2013 in der Aula der Schillerschule informiert. 
Im Ergebnis der Vorbesprechungen ergibt sich ein für das Munderkinger Schulzentrum 
zugeschnittenes und mögliches Schulmodell. 
Die Grund- und Werkrealschule Munderkingen kann in Abstimmung mit dem Schulamt zur 
Gemeinschaftsschule umgewandelt werden. Diese Umwandlung kann im Rahmen eines 
Schulverbunds nach § 16 Schulgesetz mit der Realschule Munderkingen geschehen. 
Formelle Voraussetzung bei der Verwaltungsgemeinschaft als Träger der künftigen Ge-
meinschaftsschule ist, dass diese neue Aufgabe auch in die Verbandssatzung aufgenommen 
wird.  
Die Verbandsversammlung hat am 17.03.2014 über die Umwandlung der GWRS Munder-
kingen zur Gemeinschaftsschule im Rahmen eines Schulverbundes mit der Realschule 
Munderkingen beraten und beschlossen, den Verbandsgemeinden vorzuschlagen, die 
Aufgabe „Gemeinschaftsschule“ als neue Verbandsaufgabe in die Verbandssatzung 
aufzunehmen. 
Der Gemeinderat stimmte der ‚Änderung der Verbandssatzung zu. 
 
TOP 3  Breitbandversorgung – Analyse der Ist-Situation  
Die Gemeinde ist Mitglied im Verein zur Förderung neuer Medien. Dieser Verein unterstützt 
und bündelt die Interessen der einzelnen Kommunen zur Verbesserung der Versorgung mit 
schnellem Internet. 
 
Zunächst ist es jedoch erforderlich für die einzelnen Gemeinden eine Ist-Analyse durchzu-
führen um den Status Quo für das weitere Vorgehen zu ermitteln. 
Die Gemeinde möchte hier einen gemeinsamen Weg mit mehreren Kommunen der Verwal-
tungsgemeinschaft gehen und hat ein Pauschalangebot der Firma Geo Data in Höhe von 
1.400.- € für die Durchführung einer solchen Ist-Analyse angenommen. 
 
TOP 4  Feuerwehrgerätehaus Anschaffung von Fliegengittern 
Der Gemeinderat befürwortete einen Antrag der Feuerwehr auf Kostenerstattung für 
den Einbau von Fliegengittern in Feuerwehrgerätehaus. Die Feuerwehr erhält für diese 
Maßnahme einen Geldbetrag in Höhe von 594,64 € erstattet. 

Des Weiteren entschied der Gemeinderat, dass die Feuerwehr Übungskleidung für fünf 
junge Feuerwehrangehörige in Höhe von jeweils 193,38 € ankaufen kann. Mit dieser 
Maßnahme möchte der Gemeinderat die Feuerwehr für Interessierte attraktiv machen. 
Im weiteren Verlauf wäre es sehr wünschenswert, wenn sich eine Jugendabteilung der 
Feuerwehr etablieren würde. 

 
TOP 5  Generationenpark – Vergabe der Aufträge für Einrichtungen und 
Gebäude 
 
Für die Errichtung des Generationenparks wurden durch das Verbandsbauamt der Ver-
waltungsgemeinschaft die erforderlichen Ausschreibungen durchgeführt.  

Die einzelnen Einrichtungen und Maßnahmen wurden in mehreren Losen ausgeschrie-
ben. 

In der Sitzung wurden die jeweiligen Lose wie nachfolgend dargestellt vergeben. 
Ebenfalls dargestellt sind die jeweiligen Vergleichsangebote, jedoch ohne Firmennen-
nung. Gemäß den Vorgaben der VOB wurden die einzelnen Lose teilweise über den 
Staatsanzeiger öffentlich ausgeschrieben und teilweise erfolgte eine beschränkte 
Ausschreibung. Das Anbieterverhalten war dabei sehr unterschiedlich. Nicht für alle 
Lose gaben alle Anbieter ein Gebot ab. 

Die jeweils markierte Summe wurde in Auftrag gegeben. 
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Bewegungsgeräte 

Los 1 – Richter Aktivgeräte  
          Fa. Wolther & Baur, Laupheim   23.060.64 €  
 
Los 2 – Erlau Aktivgeräte  
    Fa. Wolther & Baur, Laupheim     8.925.00 € 
 
Los 3 – 4F Circle Geschicklichkeits- Bewegungsgeräte 
1        Fa. Wolther & Baur, Laupheim   13.961.68 € 
2       Vergleichsangebot     14.678.65  € 
 
Los 4 – Erlau Geschicklichkeitsgeräte  
    Fa. Wolther  & Baur, Laupheim     3.004.75 € 
 

Los 5 – Richter Klangwelt  
1       Fa. Richter Frasdorf    16.439.85 € 
2    Vergleichsangebot    17.600.10 € 
 

Los 6 – Walderlebnisraum  
1    Fa. Wolther & Baur, Laupheim     4.313.75 € 
2    Vergleichsangebot     4.976.58 € 
 

Sinnesgarten: 

Los 1 – Einfassungen  
1    Fa. Effinger, Mengen    26.568.99 € 
2    Vergleichsangebot    26.892.96 € 
3    Vergleichsangebot    27.654.74 € 
 

Los 2 – Wegebau  
1    Fa. Effinger, Mengen   33.603.53 € 
2    Vergleichsangebot    34.840.31 € 
3    Vergleichsangebot    38.199.97 € 
 

Los 3 – Bepflanzung  
1    Fa. Effinger, Mengen    64.025.34 € 
2    Vergleichsangebot    64.329.96 € 
3    Vergleichsangebot    69.447.43 € 
 

Los 4 – Schachbrett/Konferenz  
1    Fa. Effinger, Mengen      7.916.48 € 
2     Vergleichsangebot      8.197.32 € 
3    Vergleichsangebot      9.282.00 € 
 

Laubengang: 
1    Fa. Burgmaier, Munderkingen  22.122.10 € 
2    Vergleichsangebot    27.018.94 € 
 

Zaunanlage: 
1    Zaunteam Oberschwaben  14.077.70 €  
    Unlingen  
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2    Vergleichsangebot    14.828.59 € 
3    Vergleichsangebot    15.610.42 €  
 

Stall: 

     Fa. Hörmann, Buchloe   66.759.00 €  

    

Die Gesamtsumme der vergebenen Aufträge beträgt 304.778,81 €. 

Die Arbeiten sollen nun umgehend beginnen, da gemäß Planung der Generationen-
park noch im Sommer fertiggestellt werden soll.  

TOP 6  Baugesuch zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage 

Der Gemeinderat erteilte einem Gesuch zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit 
Garage auf Flurstück Nr. 1034/16 im Baugebiet Steige IV das Einvernehmen. 

TOP 7  Bekanntgaben – sonstiges 

Baugesuch zur Errichtung einer Dachgaube im Wassertäle 19 

Dieses Gesuch wurde nachträglich in die Tagesordnung aufgenommen. Der Ge-
meinderat erteilte das Einvernehmen. 

Im Anschluss erfolgte eine nicht öffentliche Sitzung 

 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
der nächste Rentensprechtag in Munderkingen findet statt am: 

Mittwoch,   21.05.2014          
von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.30 Uhr 

Rathaus, Marktstraße 1, EG, Sitzungssaal 
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 07393/598-111.  

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen mit. 

 

Sprechstunde des VdK Kreisverbandes Ehingen 
 

Die nächsten VdK Sprechstunden Kreisverband Ehingen finden am Montag, dem 19. 
Mai 2014, von  09:30 – 12:00 Uhr und  von 13:00 – 15:30 Uhr statt. 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 0731/21006. 
 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilung 

 
„52 für Dich“ – Landratsamt hat Jungwählerinformationen  
zur Kreistagswahl erarbeitet 
 
Unter der Internetadresse www.52fuerdich.de hat das Landratsamt, als Informationsan-
gebot zur Kreistagswahl für Jungwähler/innen ab 16 Jahren, eine mobile (responsive) Web-
seite erstellt, mit den wichtigsten Informationen über die Aufgaben des Kreistags und der 
Kreisverwaltung. Die Webseite ist gleichermaßen für Smartphones wie für Tablets und PCs 
konfiguriert. 
Unter dem Motto „52 für Dich – wähl‘ Deinen Kreistag“  finden sich darin, so kurz wie möglich 
und so genau wie nötig, die wichtigsten Informationen über die Zuständigkeiten des Kreistags 
und zur Frage, wie der Kreistag gewählt wird. Aufgezeigt werden auch die Aufgaben des 
Landrats und der Kreisverwaltung.  
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Das Motto ergibt sich aus der Tatsache, dass der Kreistag des Alb-Donau-Kreises mindestens 
über 52 Sitze verfügt, Ausgleichssitze nicht mitgerechnet. 
Ein kleines Team von Mitarbeitern des Kommunaldienstes und der Öffentlichkeitsarbeit im 
Landratsamt hat diese Informationsplattform erarbeitet. 
 
Mit Blick auf die Kommunalwahl am 25. Mai soll Erstwählerinnen und Erstwählern deutlich 
gemacht werden, dass es kommunale Aufgabenbereiche gibt, um die sich nur der Kreistag, 
nicht aber der Gemeinderat kümmert. Den jungen Leuten soll so bewusst gemacht werden, 
dass es genauso wichtig ist, den Kreistag mit zu wählen, wie den Gemeinde- oder 
Ortschaftsrat. 

 
Hier geht es zur Webseite www.52fuerDich.de 

 

PRESSENOTIINFORMATION 

Die Musikschule Raum Munderkingen – 
Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche 

Musikausbildung 

 
INFO/Vorspiel 

 Vorspiel Tiefes Blech (Klasse Bolkart) 

 Informationen zu allen Instrumenten des Tiefen Bleches 

 Informationen zum Unterricht an der Musikschule Raum Munderkingen 

 Termin: Donnerstag, 22. Mai 2014, 17 Uhr 

 Ort: Munderkingen, Aula der Schillerschule 

Eintritt frei 
 

Instrumente, Fächer, Kurse 

 Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Streichinstrumente, Akkordeon, Gitarre, Keyboard, 

Schlaginstrumente. 
 Andere Instrumente auf Anfrage – wir bemühen uns gerne auch bei selteneren Instrumenten um 

eine Lehrkraft. 

 Musiktheorie und Gehörbildung für die D- und C-Prüfungen, Aufnahmeprüfung angehender  

Musikstudenten und als Ergänzung des Intrumentalunterrichtes. 
 Kursformat: Musikreigen für Kleinkinder ab 24 Monate (Dauer: 14 Wochen) 

 Kursformat: Musikalische Grundausbildung Erwachsene 50+ (Dauer: 12 Wochen) 

 

Senioren 
 Ab 60 Jahren entfällt der Erwachsenenzuschlag. 

 Wer als Jugendlicher gerne ein Musikinstrument erlernt hätte, es aber nicht tun konnte, 

 wer früher ein Instrument erlernt hat und nun seine Fertigkeiten auffrischen und erweitern möchte, 

 wer auch in vorgerücktem Alter noch etwas Neues im musischen Bereich beginnen möchte, ist in 

der Musikschule Raum Munderkingen bestens aufgehoben! 

 

Anmeldungen 
Anmeldungen auf freie Unterrichtsplätze sind auch im laufenden Unterrichtsjahr möglich, ebenso 

jederzeit Schnupperstunden. 
 

Information  

Auch außerhalb der regulären Sprechzeit können Sie anrufen (Mobil 0172 7311640) und sich 
informieren. Formulare und Informationen im Büro der Musikschule, per Post oder zum Download: 

www.munderkingen.de/bildung/bildungmusik.htm. 
 
 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 
Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE durch  

den ARZT oder den Rettungsdienst sein! 
 
 

http://www.52fuerdich.de/
http://www.munderkingen.de/bildung/bildungmusik.htm
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Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
 

Kommunaler Zweckverband   
Sitz Altheim 

Verwaltung: Hauptstraße 71, 88515 Langenenslingen 
            

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Am Dienstag, den 20.05.2014 findet um 16.00 Uhr im Kaplaneihaus in der Kirchstraße 
in Riedlingen eine öffentliche Verbandsversammlung der 
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Bericht des Vorsitzenden 
2. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Verbandsversammlung  

vom 07. Mai 2013 
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2013 
4. Bericht des Technischen Geschäftsleiters 
5. Festlegung der neuen Leistungsentgelte für Maschineneinsätze und 

Handarbeitsstunden 
6. Beratung des Wirtschaftsplans 2014 mit Investitionsteil  
7. Unterrichtung über die Prüfungsergebnisse der Gemeindeprüfungsanstalt 

Baden-Württemberg für die Jahr 2009 bis 2012 und den Abschluss der 
Prüfung 

8. Nachwahl in den Verwaltungsrat wegen Ausscheidens eines Vertreters 
9. Verschiedenes 

 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
Interessierte Einwohner sind zur öffentlichen Sitzung des Zweckverbands eingeladen. 
 
gez.  Verbandsvorsitzender  Werner Gebele 

 

Gemeinsam Backen mit Eltern und Großeltern macht Spaß 

Workshop am 22. Mai im Haus des Landkreises, Ulm 

 
Knusprige Brötchen, Partygebäck und Brot im Tontöpfchen, gemeinsam gebacken von Kindern 
mit Mama oder Papa, Oma oder Opa, darum geht es bei einem Workshop-Nachmittag am 
Donnerstag, den 22. Mai von 14 bis 17 Uhr im Landratsamt, Schillerstraße 30 in Ulm. Er 
richtet sich an Kinder im Alter von fünf bis acht Jahren und ihre erwachsenen Begleitpersonen.  
 
Dort werden auch köstliche Brotaufstriche hergestellt und zum Mitnehmen gibt es leckere 
Pizza-Gesichter. 
Die Veranstaltung findet innerhalb der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz statt. 
 
Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes bis zum 19. Mai 
unter Ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder Telefonnummer 07 31 / 1 85-31 75 (jeweils 
Montag von 13 bis 16 Uhr oder Mittwoch von 8 bis 12 Uhr). 
 
Für Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
 
 

Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar informative Seiten fehlen. 
 
 
 

mailto:Ernaehrung@alb-donau-kreis.de
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Bundesverband  Deutscher Milchviehhalter e.V. 

Herzliche Einladung an alle Bäuerinnen und Bauern sowie an alle interessierten 

Verbraucher! 

Das BDM-Kreisteam Alb-Donau/Ulm veranstaltet unter dem 

Motto “Agrarpolitik ist Gesellschaftspolitik“ am 

Sonntag, den  18. Mai 2014 um 11.00 Uhr einen agrarpolitischen Frühschoppen. 

Die Spitzenkandidatin der Grünen in Baden-Württemberg für das Europäische Parlament, 

Maria Heubuch, spricht zum Thema. 

Frau Heubuch ist selbst aktive Milchbäuerin aus dem Allgäu und engagiert sich schon seit 

vielen Jahren für den Erhalt der bäuerlichen Landwirtschaft. 

Die Veranstaltung findet auf dem Bauernhof von Birgit und Karl-Eugen Kühnle in 89079 Ulm-

Unterweiler, Brunnenstraße 29 statt. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Auf eine große Teilnahme freut sich das    BDM-KREISTEAM 

 

Vereinsmitteilungen 

 

Füranand & Mitanand 
 

Einladung zum Vortrag   „General- und Vorsorgevollmacht – ein MUSS?“ 

Jeder kann schnell in die Lage kommen, dass er wichtige Entscheidungen nicht mehr 
selbst treffen kann. Gesundheitliche Probleme und das Alter sind die häufigsten 
Gründe, warum man einen Bevollmächtigten sucht, der im Sinne des Vollmachtgebers 
entscheiden kann. Die Generalvollmacht ist hierbei eine beliebte Form der Vollmacht, 
da damit alle Bereiche des Lebens abgedeckt sind. Sowohl private wie auch 
geschäftliche Entscheidungen können damit auf eine andere Person übertragen 
werden. Eine Generalvollmacht ermächtigt also eine Person, sämtliche Entscheidungen 
für eine andere Person zu treffen. Wer jemandem eine Generalvollmacht erteilt, muss 
sich sicher sein können, dass der Bevollmächtigte immer im eigenen Sinne 
entscheidet. Die eigenen Bankgeschäfte, Grundstückskäufe und -verkäufe, 
Verhandlungen mit Geschäftspartnern und die Verantwortung für sämtliche rechtliche 
Stellvertretungen kann man mit einer Generalvollmacht einer anderen Person erteilen. 

Zur näheren Information hierzu wird Herr Amtsverwalter Steffen Roth vom Notariat 
Munderkingen im Rahmen eines Vortrags umfassend informieren. 

Wir laden Sie hierzu herzlich am Donnerstag, 22.05.2014 um 18.00 Uhr ins 
Feuerwehrhaus Untermarchtal ein. 

Anmeldung bis zum 19.05.2014 im Infozentrum Untermarchtal,  
Tel. 07393/917383.   

Ihr Team von Füranand & Mitanand 

Ihr Mitteilungsblatt  

Informationen aus erster Hand 
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Bei der Mitgliederversammlung der Narrenzunft Untermarchtal 
wurden folgende Personen in den Zunftrat gewählt: 
  
Zunftmeister: Thorsten Faad 

stv. Zunftmeister: Christoph Lock 
Kassierer: Thomas Knab 

Schriftführer: Michael Glatzer 

Oberhexe: Beate Löffler 
stv. Oberhexe: Steffi Grab 

Oberboale: Martina Knab 
stv.Oberboale: Alexander Barthel 

Oberbüttel: Jens Rapp 
stv. Oberbüttel: Torsten Stadler 

Kassenprüfer: Wolfgang Merkle und Jochen Fischer 
 

FC Marchtal  

FC Marchtal : SV Herbertshofen 1:1 

Wieder keine 3 Punkte für den FC Marchtal. Am Sonntag musste sich der FCM, dank eines 
Last-Minute treffers, mit einem Punkt zufrieden geben, nach zuvor guter spielerischer und 
kämpferischer Leistung. Marchtal kam in der ersten Halbzeit besser ins Spiel und erarbeitete 
sich somit die ein oder andere Chance heraus, dennoch gelang es den Marchtalern nicht in 
Führung zu gehen. Die Gäste aus Herbertshofen konnten ebenso wenig die sich bietende 
Chancen nutzen und somit ging es 0:0 in die Halbzeit. Nach dem Wechsel war Marchtal 
weiterhin am Drücker, jedoch wie zuvor ohne die letzte Effizienz. Nach 75 Minuten rächte sich 
die klägliche Chancenverwertung und Herbertshofen ging mit 1:0 in Führung. Zwar drehte 
Marchtal nach dem Gegentreffer nochmal auf, doch erst ein Elfmeter in der 89. Minute konnte 
den Ausgleich für Marchtal bringen. (Schütze war Ferhat Yildiz) Somit blieb es bei  1:1 
unentschieden. 

Reserve: FC Marchtal : SV Herbertshofen 9:2 

Deutlicher und verdienter Sieg für die Reserve des FC Marchtal. Über das komplette Spiel hin-
weg waren die Marchtaler spielbestimmend, dennoch musste man zuerst einem Rückstand 
hinterher laufen. Nach knapp 25 Minuten gelang es dann Markus Knupfer zum 1:1 zu treffen. 
Keine 5 Minuten später traf Holger Stützle durch einen direkt getretenen Freistoß zum 2:1 für 
die Hausherren. Kurz vor der Pause musste Marchtal jedoch den Ausgleich noch hinnehmen. 
Nach dem Wechsel spielte Herbertshofen nur noch zu zehnt, was sich irgendwann dann be-
merkbar machte und Marchtal nutzte dies gnadenlos aus und konnte somit einen deutlichen 
Sieg einfahren. Weitere Torschützen waren einmal Steffen Löffler, Manuel Lindermeier, Daniel 
Glöckler und erneut Holger Stützle, die jeweils einmal trafen und Alexander Thiedigk traf 
gleich dreimal. 

Reserve: FC Marchtal : SV Granheim 4:4 

Am Dienstagabend trennten sich die Marchtaler und die Granheimer Reserven, nach einem 
spannenden und harten Spiel, mit 4:4. Marchtal musste schon nach 20 Minuten einem 0:2 
hinterher laufen, doch die Hausherren kämpften und arbeiteten sich wieder zurück ins Spiel, 
durch einen verwandelten Strafstoß von Markus Knupfer der zum 1:2 führte. Doch die Freude 
hielt nicht lange, denn mit dem Wiederanpfiff schoss Granheim das 3:1 und stellte den alten 
Abstand wieder her. Kurz vor der Halbzeit gelang es Alex Thiedigk dann wieder zu verkürzen, 
erneut durch einen Strafstoß. So ging es dann auch in die Pause. Nach dem Wechsel war es 
ein offener Schlagabtausch, welchen Marchtal besser nutzte und sich durch zwei Tore, einmal 
von Steffen Löffler und einmal von Jürgen Herzog, in Führung brachte. Doch dann kamen die 
Gäste mehr und mehr vors Tor der Marchtaler und konnten zum Leid der Marchtaler zum 4:4 
Ausgleichen. In den letzten paar Minuten hatten beide Seiten dann noch die Chance das Spiel 
zugunsten seinerseits zu entscheiden, doch es wollte keinem mehr gelingen und so blieb es 
beim 4:4. 
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Ausblick:   18.05 FC Marchtal : BSV Ennahofen 
    25.05 SV Ringingen : FC Marchtal 
 
Ausblick Reserve:  18.05 FC Marchtal : BSV Ennahfoen 
    25.05 SV Ringingen : FC Marchtal 
 

Was sonst noch interessiert 

 SpVgg Obermarchtal - Abteilung Tennis 
 

Herren 2 mit Auftaktsieg 
Schon am Samstag, 03.05.2014 traten die Herren 2 der Tennisabteilung zu ihrem Auftaktspiel 
bei der TA SG Altheim 2 an. Tobias Bauer, Andreas Fundel und Marcel Dachner siegten im 
Einzel. Tobias Bauer und Andreas Fundel konnten auch zusammen ihr Doppelspiel gewinnen 
und machten so den Auftaktsieg mit 4:2 perfekt. 
Am vergangenen Sonntag konnten es die Damen der TAO den Herren 2 nicht gleich tun. 
Gegen die TA VfB Ulm 2 unterlagen sie mit 1:8. Lediglich Christina Dachner konnte ihr 
Einzelspiel gewinnen und sorgte somit für den Ehrenpunkt. 
Die Herren 1 konnten ihren Heimvorteil am Sonntag nicht nutzen und verloren ebenfalls mit 
3:6. Nur Tobias Tress gewann sein Einzelspiel in einem spannenden Matchtiebreak. 
Anschließend konnten die Herren noch 2 Doppel für sich entscheiden. 

 
Folgende Begegnungen finden am kommenden Sonntag, 18.05., jeweils ab 9.00 Uhr statt: 
Heimspiel:  Herren 1 - TC Warthausen 1 
Auswärtsspiel:  Damen  - TA SC Mengen 3 
   Herren 2 - TC Ehingen 3 
 

Tennistraining 
Wir bieten noch immer Training für alle Tennisinteressierten an. Wer in dieser Saison 
gerne Tennistraining nehmen möchte, sollte sich bei Tobias Tress (0173/3009845) 
oder Tobias Bauer (0163/7521181) anmelden. 

 
  

 

 

Gemeinsame Presseeinladung 

4. Lauterlauf am 18. Mai 
 
Am 18. Mai ist es wieder so weit: Beim 4. Lauterlauf in Lauterach starten hunderte Walker und 
Läufer aller Altersklassen zum Naturerlebnislauf durchs Lauter- und Wolfstal. 
Ab 11 Uhr gehen die Walker/Nordic Walker auf die Strecke, um 13.15 Uhr die zahlreichen 
Kinder und Jugendlichen. Der Hauptlauf über 12,6 Kilometer mit zahlreichen Assen (er ist der 
zweite Wertungslauf zum  Oberschwäbischen Laufcup) beginnt um 15 Uhr, der Jedermanns-
lauf über  6 Kilometer zehn Minuten später. Ein reichhaltiges Rahmenproramm macht den 
Lauterlauf auch dieses Jahr wieder zu einem Event für die ganze Familie. Die Siegerehrungen 
finden ab 17 Uhr in der Lautertalhalle statt. 
 
Veranstalter des Lauterlaufs sind die TSG Ehingen, der SC Lauterach und der TSV Hayingen. 
Schirmherren sind die Landräte der Kreise Reutlingen und Alb-Donau, Thomas Reumann und 
Heinz Seiffert. Das Engagement der Sponsoren EnBW und Erdgas Südwest macht es auch 
dieses Jahr wieder möglich, dass die Erlöse des Laufs in das Kunstprojekt Lauter-Zeichen 
investiert werden können. 
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Die Enthüllung des Lauter-Zeichens Nummer 4 („Lauter-Sphäre“) durch Landrat Heinz Seiffert 
die Künstlerin Monika Geiselhart, Thomas Stäbler (EnBW) und Ralf Biehl (Erdgas Südwest) 
findet am 18. Mai um 16:30 Uhr vor der Siegerehrung in der Lautertalhalle statt. 
Wir würden uns freuen, Sie am 18.Mai in Lauterach begrüßen zu können. Schließlich bietet 
der Lauterlauf neben dem sportlichen Wert auch allerhand anderes Berichtenswertes über das 
Biosphärengebiet oder die Lauter-Zeichen und bietet tolle Fotomotive in herrlicher Natur. 
 
Die Ergebnislisten des Lauterlaufs finden Sie ab ca. 18 Uhr online unter www.lauterlauf.de.  
 

 

Gewiss ist es fast noch wichtiger, wie der Mensch sein Schicksal nimmt, 

als wie sein Schicksal ist. (Alexander von Humboldt) 

 

  

  

  

Am 18. Mai: Mozart auf der Orgel – Meisterkonzert 
 
Am Sonntag, 18. Mai um 17:00 Uhr hören wir auf der Holzhey-Orgel im Münster Obermarchtal 
in meisterhafter und feinster Weise von Prof. Ludger Lohmann gespielt: Mozart pur. Seine 
„Stücke für eine Spieluhr“, welche schon seit jeher zu den Highlights der Orgelliteratur 
gehören, ebenso wie eigens für Orgel bearbeitete Werke, wie die Kyrie-Fuge des Requiems, 
die Leipziger Gigue G-Dur oder die Choralbearbeitung "Ach Gott, vom Himmel sieh darein" aus 
der Zauberflöte. 
 
Spektakulär: Die Orgel vorher – nachher.  
Dies ist alles andere als ein gewöhnliches Orgelkonzert. Ludger Lohmann spielt genau das 
Programm seiner brandneu in Obermarchtal eingespielten CD „Mozart auf der Orgel“. Diese 
wird erstmals am Ende des Konzertes erhältlich sein! Die in den Jahren 1777-80 erbaute Orgel 
kann nach der Restaurierung 2011/12 jetzt wieder als eine typische Vertreterin des süddeut-
schen Orgelbaus der Mozart-Zeit wahrgenommen werden. 
 
Aber mehr noch: Exakt dasselbe Programm wurde von Ludger Lohmann 2006, also vor der 
Restaurierung eingespielt - als Benefiz-CD für die Orgelrestaurierung. Auch diese CD können 
Sie am 18. Mai erwerben. 
Anhand der beiden Aufnahmen kann man nun auf eindrückliche Weise nachvollziehen, wie 
groß die klanglichen Unterschiede sind!  
 
Beide CDs (vorher – nachher) erhalten Sie: 
Eine zu 15 €, beide zusammen im Doppelpack zu 25€. 
 
Eintritt: 7 €, Studenten 4 €, Schüler frei, kein Kartenvorverkauf 
 
Zum Künstler: 
Ludger Lohmann erhielt Preise bei mehreren internationalen Orgel-wettbewerben wie dem 
ARD-Wettbewerb München 1979 und dem Grand Prix de Chartres 1982. 1981 erschien seine 
vielbeachtete musikwissenschaftliche Dissertation "Artikulation auf den Tasteninstrumenten im 
16.-18. Jhd.", inzwischen ein Standardwerk für Interpreten. Von 1979 bis 1984 unterrichtete 
Ludger Lohmann Orgel an der Musikhochschule Köln, seit 1983 lebt und arbeitet er in 
Stuttgart als Professor an der Musikhochschule. Daneben ist er regelmäßig als Organist an der 
kath. Domkirche St. Eberhard zu hören. Er konzertiert weltweit; Rundfunk-, Fernseh- und 
Schallplattenproduktionen dokumentieren seine Repertoirevielfalt mit den Schwerpunkten alte 
und romantische Orgelmusik.  
 

Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder sonntags um 14:30 Uhr 
Führungen an 

 
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag, 18.05.2014 bis zum 26.10.2014, jeweils 
sonntags ab 14:30 Uhr, Führungen für interessierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro 
Person zuzüglich dem Eintrittspreis gehen die Führer mit ihnen durch das Krippenmuseum und  
 

http://www.lauterlauf.de/
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die Christoph-von-Schmid-Gedenkstätte. Insgesamt dauert eine Führung ca. 2 Stunden.  
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster Qualität. Nicht umsonst sagte ein 
Professor aus Vorarlberg: „das Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutendsten 
Krippenmuseen in Europa“. In unserem Museum gibt es auch immer wieder Neues zu 
bestaunen durch ständig wechselnde Sonderausstellungen.  
Man hat also nie alles gesehen! Oder kennen Sie schon die Sonderausstellung mit Krippen aus 
Tschechien, die neue neapolitanische Krippe oder die neue Großkrippe mit der Darstellung des 
Evangeliums „Vertreibung aus dem Tempel“? 

 
 

Mountainbike-Event am 24.05.2014 in Obermarchtal 
Die drei Strecken (20 km, 54 km oder 79 km) führen am 
Rande der Schwäbischen Alb durch das Donautal und 
Lautertal. Viele weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.marchtal-bike-marathon.de. 

 

 

Fahrzeugsegnung 

1. Marchtaler  

 

& 

Fahrzeugweihe 

Sonntag 18.05.2014 

10 Uhr 

Münster Obermarchtal 

 

 

Zum Nachdenken! 

Wenn du das Bedürfnis nach Kräftigung 

empfindest, ziehe dich zurück. 

(Henry David Thoreau) 

******************************************************* 

 

Anzeige 

 

 

 

 
 



        

           0               Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    
         E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung: 
Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 30410 

 
Gültig vom 18.05. bis 01.06.2014                
 

5. Sonntag der Osterzeit             
Sa 17.05. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
So 18.05. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf  
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Maiandacht, Klosterkirche 
 
Mo 19.05. 5. Osterwoche- Bernhardin von Siena, Ordenspriester, Volksprediger 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  17.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 20.05. 5. Osterwoche   

 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mi 21.05 5. Osterwoche – Hermann Josef Ordenspriester, Mystiker – 

Christophorus Magallanes Priester und Gefährten, Märtyrer in Mexiko 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Do 22.05. 5. Osterwoche   -  Rita von Cascia, Ordensfrau   
  07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
   
 

mailto:Pfarramt.Obermarchtal@web.de


 
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 
Fr 23.05. 5. Osterwoche  

06.05 Uhr Laudes,  Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper. Klosterkirche 

 
Sa 24.05. 5. Osterwoche – Gebetstag für die Kirche in China 
   07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
 

6. Sonntag der Osterzeit    Kollekte:  99. Katholikentag 
Regensburg   
Sa 24.05. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche    

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
So 25.05. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche     
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

10.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  
  19.00 Uhr Maiandacht, Klosterkirche  
 
Mo 26.05. 6. Osterwoche  - Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

19.00 Uhr Bittprozession – Statio: Parkplatz Pfarrkirche – zum 
Guten Hirten, dort Eucharistiefeier 

 
Di 27.05.  6. Osterwoche    
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mi 28.05. 6.  Osterwoche  -  28.05. – 01.06.2014 Katholikentag in Regensburg „Mit 

Christus brücken bauen“ 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Öschprozession, Neuburg 
15.00 bis 16.00 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
 
Do 29.05. Christi Himmelfahrt  Hochfest   
  08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Festgottesdienst, anschl. Öschprozession,  

Klosterkirche 
  09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Öschprozession, Emeringen  

09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Öschprozession Münster   
Obermarchtal 

  19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche  
 
 
 
 



 
Fr 30.05. 6. Osterwoche   
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Sa 31.05. 6. Osterwoche   

07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche  
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
    

7. Sonntag der Osterzeit          
Sa 31.05. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
So 01.06. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Öschprozession,   

Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr       Vesper,  Klosterkirche 

 
Ignatianische Impulse für mehr Gelassenheit 
 
Am Dienstag, 20. Mai, 19.30 bis 21 Uhr gibt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel in der 
Nikolauskapelle in Ulm (Neue Str. 102) „Ignatianische Impulse“ zum Thema „Gelassenheit 
üben“. Inspirationsquelle sind die Exerzitien des Ignatius von Loyola, der die Gelassenheit 
häufig mit der Dreieinigkeit verknüpft. So wie Vater, Sohn und Geist sich aufeinander ein-
lassen und einander Raum lassen, soll es auch der Gläubige im Blick auf seine Mitmenschen 
im konkreten Leben tun, der ja in den Raum des dreifaltigen Gottes einbezogen ist. Kurze 
spirituelle Auslegungen und Gespräch wechseln sich mit Gebet und Gesängen ab. Dazu bietet 
die Nikolauskapelle, der älteste erhaltene Kirchenbau Ulms, in seiner schlichten Schönheit die 
ideale Atmosphäre für tiefe innere Einkehr. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich. Das Gesamtprogramm zur Reihe, die mit einem monatlichen Treffen bis Oktober 
fortgesetzt wird, kann bei der Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Olgastr. 137, 89073 Ulm, 
Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de kostenlos angefordert werden. 

 
Glaubenskurs „Leben aus der Kraft des Heiligen Geistes“ 
 
Am Freitag, 30. und Samstag, 31. Mai, je 9 bis 17 Uhr laden das Dekanat Ehingen-Ulm und 
die Charismatische Erneuerung zum zweitägigen Glaubenskurs „Leben aus der Kraft des 
Heiligen Geistes“ ein. Es geht darum, Klarheit über die Gottesfrage zu finden und Gottes 
Wirken in alltäglichen Leben zu erfahren. „Der Geist gehört zu den oft vergessenen 
Dimensionen im Gottesbild und viele Gläubige tun sich mit der dritten Person des dreifaltigen 
Gottes schwer“, sagt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel. Er selber ist an einem 
Pfingstsonntag, dem Fest der Ausgießung des Geistes, geboren und hat dieses Datum für sein 
Glaubensleben in den letzten Jahren mehr und mehr entdeckt. „Nach biblischer Tradition ist es 
der Geist, der erneuert, verwandelt und Leben schafft. Eine wichtige Botschaft für unser 
Leben, die Kirche und die Welt.“ Die Leitung haben Pfr. Dietrich Omonsky, Martha Behmüller, 
Monika und Manfred Mayer sowie Wolfgang Steffel. Anmeldungen sind bei der 
Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Olgastr. 137, 89073 Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de möglich. 

 
 
 
 


